
Steigern Sie die Energieeffizienz Ihres Gebäudes 
nach wirtschaftlicher Massnahmenplanung

GEAK®-Plus

So funktioniert die Berechnung

Die Berechnungsmethodik des GEAK® ermittelt den 
Energiebedarf eines Gebäudes mittels abgefragter 
Eingabedaten zur Gebäudehülle und zur Haustechnik. 

Die Berechnung des Bedarfes basiert dabei auf der 
gebräuchlichen Methode (SIA- Norm 380/1). 
Wenn entsprechende Gebäudedaten fehlen, werden 
Erfahrungswerte zu Grunde gelegt. Mit Detailplänen oder 
technischen Angaben kann nicht nur die Rechengenauig-
keit gesteigert, sondern auch eine bessere Bewertung 
erzielt werden.

Bei der Berechnungsmethodik des GEAK® werden der 
berechnete Energiebedarf und der effektive Energiever-
brauch verglichen. Um die richtigen bauphysikalischen 
Werte des Gebäudes zu bestimmen, bedarf es des 
Fachwissens eines Experten. Die gemessenen Ener-
gieverbrauchswerte dienen einzig zur Überprüfung des 
berechneten Ergebnisses.

Testen Sie Ihre Liegenschaft!
Gebäudeenergieausweis der Kantone GEAK®

Einfach und benutzerunabhängig

Beratung durch neutrale GEAK® - Experten

Grundlagen und Hinweise
zur Gebäudemodernisierung

 www.geak.ch

Effi zienz der Gebäudehülle* Gesamtenergieeffi zienz*

Hervorragende Wärmedäm-
mung mit Dreifach-Wärme-
schutzverglasungen.

Hocheffi ziente Gebäude-
technologie für die Wär-
meerzeugung (Heizung 
und Warmwasser) und die 
Beleuchtung. Ausgezeichnete 
Geräte. Einsatz erneuerbarer 
Energien.

Neubauten nach den ge-
setzlichen Anforderungen 
müssen die Kategorie B 
erreichen.

Neubaustandard bezüglich 
Gebäudehülle und Gebäude-
technik. Einsatz erneuerbarer 
Energien hilft mit.

Bei Altbau: umfassend
sanierte Gebäudehülle.

Umfassende Altbausanie-
rung (Wärmedämmung und 
Gebäudetechnik). Meistens 
mit Einsatz erneuerbarer 
Energien. 

Nachträglich gut und um-
fassend gedämmter Altbau, 
jedoch mit verbleibenden 
Wärmebrücken. Ebenso: 
Bauten der 80 er Jahre.

Weitgehende Altbausanie-
rung, jedoch mit deutlichen 
Lücken oder ohne den 
Einsatz von erneuerbaren 
Energien.

Altbauten mit erheblicher 
Verbesserung der Wärme-
dämmung, inkl. neuer 
Wärmeschutzverglasung.

Altbauten, bei denen ein-
zelne Teile saniert wurden, 
z.B. neue Wärmeerzeugung 
und evtl. neue Geräte und 
Beleuchtung.

Gebäude, die teilweise 
gedämmt sind.

Bauten mit höchstens 
teilweiser Sanierung, Einsatz 
einzelner neuer Komponente 
oder Einsatz erneuerbarer 
Energien.

Unsanierte Altbauten mit 
höchstens lückenhafter oder 
mangelhafter nachträglicher 
Dämmung und grossem 
Sanierungspotenzial.

Unsanierte Bauten ohne Ein-
satz erneuerbarer Energien, 
die ein grosses Verbesse-
rungspotenzial aufweisen.

*Merkmale typischer Bauten

Neubauvorschriften ab 2009

Gebäudehülle Haustechnik

Gebäudedaten

elektrische Geräte

effektive Verbrauchswerte

Überprüfung (Plausibilisierung)

Berechnung der Kerngrössen

 Energiefachstellen der Kantone

 AG Dep. Bau, Verkehr und Umwelt, Fachstelle Energie 062 835 28 80

 AI Bau- und Umweltdepartement, 071 788 93 41
  Fachstelle Hochbau und Energie

 AR Amt für Umwelt, Abteilung Lärm und Energie 071 353 65 35

 BL Amt für Umweltschutz und Energie, Fachstelle Energie 061 552 55 18

 BS Amt für Umwelt und Energie, Hauptabteilung Energie 061 225 97 30

 BE Amt für Umweltkoordination und Energie ( AUE ) 031 633 36 51

 FR Service des transports et de l’énergie ( STE )  026 305 28 41

 GE Service cantonal de l’énergie 022 327 23 40

 GL Dep. Bau und Umwelt, Abt. Umweltschutz und Energie 055 646 64 50

 GR Amt für Energie und Verkehr 081 257 36 24

 JU Service des transports et de l’énergie 032 420 53 90

 LU Umwelt und Energie ( uwe ) 041 228 60 60

 NE Service cantonal de l’énergie 032 889 67 20

 NW Amt für Wald und Energie, Energiefachstelle 041 618 40 54

 OW Amt für Hoch- und Tiefbau, Abteilung Hochbau 041 666 64 24

 SG Amt für Umwelt und Energie, Sektion Energie 071 229 74 60

 SH Hochbauamt, Energiefachstelle 052 632 73 58

 SZ Hochbauamt Kanton Schwyz, Energiefachstelle 041 817 70 40

 SO Amt für Wirtschaft und Arbeit, Energiefachstelle 032 627 94 11

 TI Dipartimento del territorio,  091 814 37 40
  Uffi cio del risparmio energetico

 TG Dep. für Inneres und Volkswirtschaft, Abteilung Energie 052 724 24 26

 UR Amt für Energie 041 875 26 11

 VD Service de l’environnement et de l’énergie ( SEVEN ) 021 316 95 55

 VS Dep. für Gesundheit, Sozialwesen und Energie 027 606 31 00

 ZH AWEL Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft,  043 259 43 52
  Abteilung Energie  

 ZG Kantonale Baudirektion, Energiefachstelle 041 728 53 11

 FL Amt für Volkswirtschaft, Energiefachstelle 00423 236 64 32

GEAK®- Experte



GEAK®-Plus, Gebäudeenergieausweis der Kantone 
inklusive Investitionsplanung

Für Gebäudebesitzer ist es oft schwer, zu erkennen, 
wo der höchste Energieverbrauch im Haus anfällt und 
welche Energiesparmöglichkeiten existieren. Der Ge-
bäudeenergieausweis der Kantone zeigt, wie viel 
Energie Ihr Gebäude bei der eigenen Benutzung für 
Heizung, Warmwasser, Beleuchtung und andere elek-
trische Verbraucher benötigt. Es wird eine für das  
Gebäude individuelle Analyse erarbeitet, die mögliche 
Verbesserungsmassnahmen aufzeigt. Nachdem Ener-
gieverluste im Haus geortet und Energiesparmöglich-
keiten erkannt sind, werden empfohlene Sanierungs-
massnahmen über die kommenden 10 Jahre wirt-
schaftlich beurteilt. Der GEAK®-Plus bildet eine wich-
tige Grundlage zum Einholen von Einzelangeboten 
bei Handwerkern oder auch für gesamte Sanierungs-
aufträge.

So funktionierts
Nach Erhalt der Grundriss- und Fassadenpläne Ihres 
Gebäudes führen wir eine Begehung vor Ort durch. Da-
bei erfassen wir den Zustand der Gebäudehülle und der 
Haustechnik. Die Daten werden nach Systematik des 
GEAK®-Plus analysiert und bewertet. Aus dieser Ana-
lyse erstellen wir ein detailliertes Erneuerungskonzept 
für die Gebäudehülle und -technik. Das Konzept ent-
hält Richtpreise, Wirtschaftlichkeitsberechnung und 
Amortisationsdauer zu sämtlichen empfohlenen Mass-
nahmen. Der GEAK®-Plus wird Ihnen im Rahmen eines 
umfänglichen Beratungsgesprächs übergeben.

Ihr Nutzen
■	 Sie kennen den energetischen Zustand und mögli-

che Verbesserungsmassnahmen Ihres Gebäudes
■	 Auflistung möglicher Sanierungsmassnahmen- 

Pakete, unterteilt in  sinnvolle Etappen
■		 Übersicht über Sanierungskosten
■		 Übersicht der Fördermassnahmen von Bund,  

Kanton und Gemeinde, inklusive Hinweise auf 
steuerliche Abzüge

■		 Kosten- und Nutzenvergleich der Energiespar- 
potenziale

Preise
■	 Für ein Einfamilienhaus	 CHF	 800.–
		 (Grundpreis CHF 1250.– minus CHF 450.– Fördergelder vom  

Kanton Solothurn)

■	 Für ein Mehrfamilienhaus	 CHF	 950.–
		 (Grundpreis CHF 1550.– minus CHF 600.– Fördergelder vom  

Kanton Solothurn)

■	 Für einen Verwaltungs- oder 	 CHF	 1300.– 
Schulbau

	 (Grundpreis CHF 1900.– minus CHF 600.– Fördergelder vom  
Kanton Solothurn)

	 Die Preise gelten für Gebäude in der Region Solothurn (Stadt Solothurn 

und 20 km Umkreis). Sie verstehen sich inkl. MWSt und CHF 50.– 	

GEAK®-Registrierung. Preisänderungen bleiben vorbehalten.

Rabatt 
CHF 50.– 
Gültig bis 31.12.2011

Regio Energie Solothurn I Abt. Negawatt I Rötistrasse 17 I 4502 Solothurn I Telefon 032 626 94 94 I www.regioenergie.ch I negawatt@regioenergie.ch


